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St. Pauli und seine Reeperbahn. Am Wochenende ein überlaufendes 
Vergnüngungsviertel für Musical-Besucher und Ballermann-Touristen aus der 
Provinz. Unter der Woche aber gehört der Hamburger-Kiez immer noch den 
Ausgestoßenen und den Sonderbaren, den Sozialfällen und den Lebenskünstlern, 
die hier seit Jahren ihr Zuhause haben.  
Über diese Menschen singt die Hamburger-Band PAINTED AIR auf ihrem Debütalbum 
„Come On 69“. Jeder Song erzählt eine kleine Lebensgeschichte mitten aus dem 
finsteren Herzen von St. Pauli. Da ist beispielsweise der liebestolle Idiot in „Hey, 
Hey“, der verlorene Junkie in „Morphine“ oder der Lebensmüde in „Goodbye“.  
PAINTED AIR hat all diesen Nachtschattengewächsen eine Stimme gegeben — und 
das mit einer musikalischen Wucht, die ihresgleichen sucht. PAINTED AIR, das ist 
der Sound der Reeperbahn im Jahre 2010. 
Gegründet 1990 auf Hamburg-St.Pauli, begann die Gruppe um Sänger Martin 
Klingberg als typische Sechziger-Jahre-Garage-Punk-Band. Nach Ausflügen in 
Richtung Psychedelic und Krautrock entwickelte PAINTED AIR bald ihre ganz 
eigenen fuzzgeladenen und orgelbetonten Sound.  
Im Laufe der Zeit teilten sie Bühnen und Tresen mit legendären Bands  wie Dead 
Moon, The Fuzztones, The Cynics, Sick Rose und The Strange Flowers. 
Die ausdrucksstarke Stimme des dänischen Frontmannes Martin ist  
PAINTED AIRs Markenzeichen, während Gitarrist Fuzzomazz, der die meisten Songs 
schreibt, sein Punkrock-Herz mit knarzigen Gitarren ausschüttet. Schlagzeuger 
Tripsi steuert den treibenden Beat bei und Olli’s melodischer Bass hält alles 
zusammen, was nicht immer leicht ist.  
2008 kam die französische Orgelgöttin Cécile Musy (Curlee Wurlee!) zur Band dazu 
und hat mit ihrer satten VOX-Orgel den Klang des aktuellem PAINTED AIR Albums 
„Come On 69“ entscheidend mitgeprägt. 
Cécile wurde kürzlich ersetzt durch Czerno von der Band „Rock’n’Roll Hotel“, 
dessen Todesorgel alles nur noch heftiger macht. 
„Come On 69“ wurde im April und Juni 2008 unter Live-Bedingungen analog 
aufgenommen, im Dezember 2008 von Dennis Rux (Trashmonkeys) im Hörwerk 
Studio nahe Bremen gemixt und wird von Green Cookie Records aus Griechenland 
am 23.2.2010 veröffentlicht. 
 
 

 
Tracklisting: 

 
1. Hey Hey 

2. Make It Real 
3. Restless Hedonist 

4. Night Lies 
5. Every Night A New Surprise 

6. Bliss (new version)  
7. Drain Your Blood (new 

version) 
8. I Don’t Get It 
9. Morphine 

10. Don’t Be Jealous 
11. Goodbye 

12. Come On 69 
 
 

Vocals: Martin Brujah; 
Organ: Czerno; 
Drums: Tripsi; 
Bass: Olli Engel; 

Guitar: Fuzzomazz 
 
 

Interviews, Photos and 
Booking :  

e-mail: hutze@freakmail.de 
 

MySpace: 
www.myspace.com/paintedair  
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